
 

 

 

 

Workshop 3: 

Bildungsverantwortung in sozialen Transformationsprozessen 
Franz Keplinger, Private Pädagogische Hochschule der Diözese Linz 

 

Transformationen sind v.a. dadurch gekennzeichnet, dass durch die Erfahrung von 

Enttäuschungen, Widersprüchen und Krisen bewährte Schemata eigener Handlungsmuster im 

Umgang mit der Wirklichkeit unwirksam werden. Im Workshop wird u.a. den Fragen 

nachgegangen: 

  

(i)Orientierten sich nicht die bisherigen Figuren und Modi unserer Selbst- und Weltgestaltung 

allzu sehr an einer Logik der Machtsteigerung, Selbstoptimierung, Perfektibilität und 

Weltbeherrschung?  

 

(ii) Wurden dabei nicht grundlegende anthropologische Dimensionen – die Verletzlichkeit, 

Fragilität und Endlichkeit menschlichen Seins ebenso wie die unbedingte Ver- und 

Angewiesenheit auf Andere, ausgeblendet?  

 

(iii) Wie kann angesichts der daraus resultierenden, aktuellen gesellschaftlichen Problemlagen 

Bildungsverantwortung wahrgenommen werden und welche Rolle spielen dabei 

transformatorische Bildungsprozesse? 
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